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Die erste elektrische Uetlibergbahn – bestehend aus Triebwagen, Personenwagen 
und Gepäckwagen – findet auf dem Lagerplatz als originelle Bistro-Bar «Les Wagons» 
ein neues Zuhause. Die Bahn ist eine Leihgabe der Sihltal-Zürich-Uetlibergbahn, der 
einzige je gebaute Gepäckwagen das Geschenk einer Privatperson, die durch Zufall 
von dem Projekt erfahren hatte. So werden die einst getrennten Wagen wieder zu 
einer kompletten Zugkomposition mit dem Charme der 1920er-Jahre vereint.
 Die Stiftung Abendrot ermöglicht das Projekt «Les Wagons», indem sie den 
Standplatz für die Bistrowagen günstig vermietet und die Kosten für den Bau der 
Infrastruktur (Elektrik, Wasser, Abwasser und Heizung) bis zum Perron übernimmt. 
Die Finanzierung des Aus- bzw. Umbaus wurde grösstenteils von den Initianten gesi-
chert und durch Crowdfunding ergänzt.
 «Les Wagons» stehen auf den freigelegten Geleisen entlang des SBB-Trasses. 
Das Bistro besteht aus drei Wagen: der Triebwagen wird zum Gastraum mit 24 Plät-
zen, der Personenwagen zur Bar und der Gepäckraum zu Küche und Lager umge-
baut. Ein neu errichtetes Perron wird im Sommer als Aussensitzplatz dienen. Es wird 
von einem auf dem Areal vorhandenen Dach überdeckt, das auch die betagten Wa-
gen vor zu starker Sonnenstrahlung schützen soll. 
 Das kulinarische Angebot wird neben erstklassigem Kaffee frisch gezapftes 
lokales Bier, Cocktails sowie ein täglich wechselndes Mittagsmenü und wagonge-
machten Kuchen umfassen. Mit «Les Wagons», dem neuen Kino «Cameo» und den 
Sitzplätzen des zukünftigen Restaurants des Skillsparks und des Kraftfelds wird der 
Arealplatz zum lebendigen urbanen Mittelpunkt des Areals.

«Der elektrische Triebwagen stammt aus dem 
Jahr 1923, der Passagierwagen wurde drei 
Jahre später gebaut. Ein knappes Jahrhun-
dert lang standen sie im Dienst der Sihltal-Zü-
rich-Uetliberg-Bahn, bis es 2008 das letzte 
Mal auf den Uetliberg ging. Im Sommer 2014 
kam das historische Rollmaterial auf den 
Lagerplatz.» 
Florian Moser-Dubs, Les Wagons GmbH

«Nach fast vierjähriger Aufbauarbeit beim 
Café Portier wollen wir auch künftig inmitten 
der ehemaligen Produktionshallen arbeiten. 
Die nachhaltige Umgestaltung des Areals 
durch die Stiftung Abendrot entspricht unse-
ren Vorstellungen einer modernen Stadt- 
entwicklung, und wir freuen uns, ein Stück 
des bunt durchmischten Areals zu werden.» 
Anja Holenstein, Les Wagons GmbH


